
Vorstandssitzung am 15. März 2017

Michael Dowling, Helmut Krcmar 

und 

Rahild Neuburger



1. Protokoll der Vorstandssitzung vom 22.11.2016

2. Bericht des Vorsitzenden

– Rückblick auf Veranstaltungen

– Aktueller Stand der MK-Arbeitskreise

– Forschungsausschuss

3. Zukunftsstudie Phase VII

4. Bericht der Geschäftsführung, u.a.

– Finanzbericht

– Medienbericht

5. Veranstaltungen und Aktivitäten in Planung für 2017

6. Internationale Aktivitäten

7. Partnerschaften

8. Mitgliedschaftsangelegenheiten

9. Empfehlungen für die Wahlprogramme?

10. Witte Preis

11. Verschiedenes

2

Tagesordnung



• Digital Manufacturing 

• FUJITSU Jahreskonferenz „Digitale 

Verwaltung 2025 – Ausblick und 

Perspektiven“
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(1) Rückblick auf Veranstaltungen
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(2) Arbeitskreise des MÜNCHNER KREIS

AK Digitale Infrastrukturen und Basisdienste

 Leitung: Sigurd Schuster

AK Security 

 Leitung: Claudia Eckert

AK Energie

 Leitung: Dieter Rombach

AK Mobilität

 Leitung: Ludwig Haas

AK Arbeit in der Digitalen Welt

 Leitung: Rahild Neuburger

Weiterer Arbeitskreis?



Sitzung am 7. Februar 2017 in Garching 

- Erste Sitzung des neu gewählten 

Forschungsausschusses

- Wiederwahl von Prof. Krcmar und Dr. Winkler als 

Vorsitzender und stellvertretender Vorsitzender

- Intensive Diskussion der aus den Arbeitskreisen 

geplanten Veranstaltungen

- Nächste Termine: 21.6. und 27.9. (Strategiesitzung) 
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(2) Forschungsausschuss



Orientierung zur vernetzten, intelligenten Mobilität 2025+

Zukunftsstudie MÜNCHNER KREIS Band VII

Aktueller Stand & Ausblick

(3) Zukunftsstudie Phase VII
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Aktueller Stand der Studie
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Die Themenfelder der Studie 

Mobilität 

ohne

digitale Spaltung

Echtzeit 
Mobilitätsmarktplatz: 

Radikale Veränderung 

der Wertschöpfung

Politischer Wandel 
im 

Infrastrukturverständnis

Nutzen 
treibt Mobilität

Herausforderungen für 

Mobilitätssysteme im 

Wandel: Besitz vs. Sharing, 

selbst vs. autonom, 

öffentlich vs. privat

Klassische Anbieter 

verlieren direkten
Kontakt zu Kunden

Potenziale 
für 

Mobilitätsvermeidung

Güterverkehr 
im radikalen 

Umbruch

Währung 

Mobilitätsdaten: 

Zwischen Eigentum, 

Transparenz und 

Wertschöpfung
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Stand der Studienerstellung 

 Derzeit beschäftigt sich das Kernteam mit der 

Redaktion der Texte und wird am 30.03.2017 mit den 

Partner die Endreaktion durchführen.

 Geplanter Umfang: 

 Zentrale Ergebnisse der Studie: ca. 3 Seiten für 

Entscheider

 Gesamtumfang der Studie ca. 80-100 Seiten (vgl. 

Band VI)

 Format: Printformat (gedruckte Version der Studie) 

und digitale Version (PDF als Download)
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Status der Umfrage zur quantitativen 

Validierung

 Für jedes Themenfeld wurde eine zentrale These 

entwickelt.

 Die Thesen werden mittels einer quantitativen Umfrage 

validiert.

 Für die Befragung haben die Partner der Studie nationale 

und internationale E-Mail Verteiler zur Verfügung gestellt.

 Bisher haben etwa 200 Personen an der Umfrage 

teilgenommen.

 Antworten haben wir bisher erhalten von Experten aus 6 

Kontinenten und mehr als 30 Ländern.

 Ziel: Minimum 300 Rückläufer.
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Abschlussveranstaltung 

1. Innovative, öffentlichkeitswirksame Plattform für die 

Partner der Studie schaffen.

2. Vermittlung und Diskussion der Studienergebnisse, 

Verankerung von Handlungsempfehlungen.

3. Die Möglichkeiten der Zukunft der Mobilität 

nachvollziehbar und erlebbar machen.

4. Nachhaltige Positionierung des MÜNCHNER KREIS und 

der Studienpartner zum Thema Zukunft der Mobilität.

Ziele



Adressatenkreis (exemplarisch)

MÜNCHNER

KREIS

FA

AK Mobilität

Mitglieder

Mobilitäts-

unternehmen
Mobilitäts-

verbände

Politik

Start-Ups &

Inkubatoren

Partner

Presse

IT / IoT

Dienstleister

Sonstige 

Vereine / …

weitere

Unternehmen



Ort und Termin 

 Unterteilung in Vorabendveranstaltung und 

Abschlussveranstaltung:

 1. Tag: Abendveranstaltung im erweiterten 

Partnerkreis in der Bayerischen 

Landesvertretung am 29.05.

 2. Tag: Studienpräsentation im Rahmen 

einer interaktiven Veranstaltung im Lichthof 

der Deutschen Telekom 

Hauptstadtrepräsentanz, am Dienstag, 

30.05.2017 

 Anzahl Gäste: ca. 300 (Vorabend. ca. 50 Gäste)

Bayerische Landesvertretung

Deutsche Telekom 

Hauptstadtrepräsentanz
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Ablauf und Organisation 

 Zeitlicher Rahmen: 10:00 – 17:00

 Präsentation der Studienergebnisse:

 Aufteilung der 9 Themenfelder in drei Themenblöcke 

(Ökonomie, Technologie, Gesellschaft), welche auf der 

Veranstaltung entsprechend räumlich gruppiert werden

 Ablauf: Parallele Präsentationen von jeweils drei 

Themenfeldern (ein Themenfeld pro Themenblock)

 Impulsvorträge oder Keynotes von Executives der Partner werden 

zwischenzeitlich in einem Plenum stattfinden (3x am Tag)

 Plenum 1: direkt nach der Begrüßung bis 11:00

 Plenum 2: 13:00 – 14:00 

 Plenum 3 zum Abschluss: 16:00 – 17:00
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Finanzierung 

Geplante Ausgaben (Veranstaltung Tag)

 Veranstaltungsorganisation 8.400,00 €

 Raum 10.364,80 €

 Sitz- und Stehgelegenheiten 2.088,50 €

 Infostand 570,48 €

 Catering (300 Personen) 19.577,20 €

 Technik 2.800,00 €

 Sonstiges (Messebau, Sonstige Technik, Personal und 

Betriebskosten)

15.800,00 €

Endsumme (ohne Puffer) 56.600,98 €

Endsumme (inkl. 10% Puffer) 65.561,08 €

Geplante Einnahmen

200 zahlende Gäste (300 Gäste insgesamt) 46.000,00 €

Differenz -19.561,08 €
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Zeitplan

3. Partner
Workshop
zum MES

14.07.
(MUC)

Delphi Push 
Workshop

31.08. 
(MUC)

Ergebnis 
Workshop

26.10.
(BOSCH in 

STGT)

Redaktions-
Workshop
03.02.2017
(Garching)

Veröffentlichung
29.05. und 

30.05.
(Berlin)

Experten-
Akquise

+ Aktivierung

Feldphase 
Delphi 1

22.07. – 01.08

Feldphase 
Delphi 2

23.09. – 09.10.

Feldphase 
Validierung

28.02 – 30.03.

Forschungsprozess/-phasen

Ergebnis 
Workshop

08.12.
(Fujitsu in 

MUC)

Juni Juli Aug Sept Okt Nov Dez Jan Feb März Apr Mai

Redaktions-
Workshop
30.03.2017
(München)
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Nächste Schritte

 30.03.2017: Finaler Redaktionsworkshop

 30.04.2017: Druck der Studie

 29.05.2017: Abendveranstaltung in der Bayerischen 

Landesvertretung in Berlin

 30.05.2017: Abschlussveranstaltung und 

Veröffentlichung der Studie 

in der Hauptstadtrepräsentanz der 

Telekom in Berlin



• Finanzbericht

• Medienbericht
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(4) Bericht der Geschäftsführung



Veranstaltungen 2016 –

Ausgaben – Einnahmen 

Networking-Abende 3.2. und 29.9.
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(4) Finanzbericht

Networking-Abend
MS-Weitblick
München 

3.2.16

Einnahmen 2.300 €

Ausgaben

- Raum/Catering 1.640 €

- Reisekosten Ref. 433 €

Saldo + 227 €

Networking-Abend
TU München

29.9.16

Einnahmen 1.820 €

Ausgaben

- Raum/Catering 2.961 €

- Zus. Personalkosten 157 €

Saldo - 1.298 €



Veranstaltungen 2016 –

Ausgaben – Einnahmen

Gründerkonferenz & Share Economy
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(4) Finanzbericht

Gründerzukunft
TUM – Garching

9.6.2016

Einnahmen 14.450 €

Ausgaben

- Catering 2.828 €

- Reisekosten Ref. 2.393 €

- Technik 1.532 €

- Presse 3.570 €

Saldo + 4.127 €

Sharing Economy
Uni Augsburg

20.10.2016

Einnahmen 2.270 €

Ausgaben

- Raum/Catering - €

- Reisekosten Ref. 825 €

- Technik 1.127 €

- Presse 4.182 €

Saldo - 3.864 €



Veranstaltungen 2016 –

Ausgaben – Einnahmen

Berliner Gespräch & Gaming
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(4) Finanzbericht

Berliner Gespräch
EIT Berlin

13.10.2016

Einnahmen 6.010 €

Ausgaben

- Catering 4.868 €

- Reisekosten Ref. 850 €

- Technik 1.310 €

- Presse 3.570 €

Saldo - 4.588 €

Gaming
Le Meridien München

20.10.2016

Einnahmen 3.020 €

Ausgaben

- Raum/Catering 8.425 €

- Reisekosten Ref. 1.610 €

- Technik 2.725 €

- Presse 3.772 €

Saldo - 13.512 €



Veranstaltungen 2016 –

Ausgaben – Einnahmen

Digital Manufacturing 
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(4) Finanzbericht

Digital Manufacturing in München 23./24.11.16

Einnahmen von Teilnehmer 45.270 €

Beitrag von acatech 17.000 €

Ausgaben

- Catering, Dinner, Musik,Bus 53.095 €

- Reisekosten Ref. 8.590 €

- Raum und Technik 25.248 €

- Presse 4.641 €

Saldo - 29.304 €



Medienbericht „Digital Manufacturing“

Print:

- VDI Nachrichten, 9.12.2016: Gefragt sind Konzepte jenseits der Technik

- Markt & Technik, 16.12.2016: „Wie können wir in fünf Jahren auf der 

Gewinnerseite stehen?“

Online:

- industry-of-things.de, 30.11.2016: „Digitale Transformation der Industrie: 

Revolution oder Evolution?“

- Innovations-report.de, 2.12.2016: „Von „Coopetition“ bis „Digitale Union“ – Die 

Fertigungsindustrien im Wandel“

- vdi-nachrichten.com, 8.12.2016: „Gefragt sind Konzepte jenseits der Technik“ 

- Computerwoche.de, 23.12.2016: „Braucht Europa die digitale Union?“
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(4) Medienbericht



• 6. Networking-Abend -„USA/Silicon Valley – to go or not to go“

(16.03.2017)

• Abschlussveranstaltung Zukunftsstudie Phase VII (29./30.05.2017 in 

Berlin)

• Witte Symposium mit der LMU (14.6.2017)

• Fachkonferenz „Digitale Infrastrukturen“ – AK Digitale Infrastrukturen 

und Basisdienste (21.06.2017)

• Fachkonferenz „Erfolgreiche IKT-basierte Energiewende“ –

AK Energie (28.06.2017)

• Fachkonferenz „Digitale Transformation – gibt es einen eigenen 

Weg für Deutschland?“ – Kooperation mit mint, ZD.B, TUM 

(19.09.2017)

• Mitgliederkonferenz „Das Data-Analytics-Zeitalter“ und 

Mitgliederversammlung (22.11.2017)

• Fachkonferenz zu „Blockchain“ (23.11.2017)
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(5) Veranstaltungen in Planung für 2017



Weitere Ideen?
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(5) Veranstaltungen in Planung für 2017



• Digital Manufacturing Conference mit der CAE 

und acatech zwischen dem 7. und 11.11.2017 in 

Shanghai, China im Rahmen der 

– http://www.ciif-expo.com/en/
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(6) Internationale Aktivitäten

http://www.ciif-expo.com/en/
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(7) Partnerschaften 

























(7) Richtlinien für Partnerschaften

1. Beiträge von MK bei Veranstaltungen von Unternehmen/Institutionen sind 

erwünscht.

2. Gemeinsame Veranstaltungen in der Regel nur mit Vereinen und ähnlichen 

Organisationen/Institutionen.

3. Ausnahmsweise auch Veranstaltungen mit Mitgliedsunternehmen wenn:

 Markenkernwerte und Vision des MK erfüllt sind.

 Thema inhaltlich zu den Arbeitsschwerpunkten des MK passt.

 MK in der Konzeption der Veranstaltung direkt involviert ist.

 Logo des MK gleichwertig positioniert ist.

 Aufgaben und Kosten gleichberechtigt aufgeteilt sind.

 Mitsprachemöglichkeiten bei der Gestaltung des Programms und der 

Auswahl der Referenten existieren.

4. Vorschlag für Vorgehen: 

- Entscheidung wird von VS-Vorsitzenden, FA-Vorsitzenden sowie den 

stellvertretenden VS-Vorsitzenden gemeinsam getroffen und auf der jeweils 

nächsten Vorstandssitzung präsentiert und begründet. 
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Der Markenkern des MÜNCHNER KREIS

vorausdenkend

profund

orientierungsgebend

interdisziplinär

hochkarätig unabhängig

gesellschaftsrelevant



• Empfehlungen für die Wahlprogramme?

• Witte Preis an der LMU
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Neue Tops


